
Adventmarkt
Es weihnachtet in Radlbrunn 

So 7. Dezember 2025
10.00–18.00 Uhr

Eintritt frei! 

3710 RADLBRUNN 24
WWW.VOLKSKULTURNOE.AT
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Sanitätshaus
Orthopädietechnik

BIS 
24.12.
2025

GESCHENKKARTE

 50,--3%
ab €

 100,--10%
ab €

 500,--15%
ab €

 1.000,--20%
ab €

Wien I Hollabrunn I Mistelbach I 
Laa a.d.Thaya I Gänserndorf I Groß-Enzersdorf

www.luksche.at

Gültig bis 24.12.2025, nicht gültig mit anderen Aktionen und Rabatten. 

SCHENKEN 
&  SPAREN

mit der 

GERAS, RETZ Wenn soziales En-
gagement auf meisterhafte
Handwerkskunst trifft, dann
entstehen im Waldviertel Ge-
schichten, die bewegen. Der ge-
rade auch in Retz sehr aktive
Rotary Club Geras/Waldviertel
hat mit einer außergewöhnli-
chen Benefizaktion bewiesen,
dass Zeit tatsächlich Gutes be-
wirken kann: Eine handgefer-
tigte Armbanduhr im Wert von
30.000 Euro wurde zugunsten
sozialer Projekte verlost.

Gestiftet wurde das erlesene
Einzelstück vom jungen Uhr-
machermeister Benedikt Prand-
Stritzko aus Langau, einem
wahren Aushängeschild des
Waldviertels. Mit seiner Marke
Aurelia Horology – benannt
nach seiner Tochter – schuf er

Luxus-Uhr und
Herzen schlugen
im richtigen Takt
Es war buchstäblich Zeit für Gutes: Der
Rotary Club Geras/Waldviertel verloste
eine 30.000 Euro-Uhr des Langauer
Uhrmachers Benedikt Prand-Stritzko.
Die Charity-Aktion war im September in
Retz gestartet worden. Der Erlös erging
an vier Hilfsprojekte.

ein Meisterwerk, das weit über
die Grenzen Österreichs hinaus
fürAufsehen sorgt. Erst kürzlich
wurde er mit dem Grand Prix
d’Horlogerie de Genève, dem
„Oscar der Uhrenwelt“, ausge-
zeichnet – für die Entwicklung
des revolutionären Uhrwerks
„Sphere Series 1“ (die NÖN be-
richtete).

● „Mit jedem Los schenken wir
Hoffnung.“ Der Rotary Club
machte aus dieser großzügigen
Spende eine ganz besondereAk-
tion: 300 Lose zu je 100 Euro
wurden aufgelegt und jeder
Loskauf bedeutete direkte Hilfe
für Menschen in Not. Präsident
Harald Oppeck zeigte sich be-
geistert: „Die Gewinnchancen
waren außergewöhnlich hoch

VON EDUARD REININGER

ROTARY GERAS/WALDVIERTEL

HOLLABRUNN Kummer, Leid,
Sorgen, Reue oder Bedauern; all
diese Begriffe kennt die deut-
sche Sprache für den englischen
Begriff „Sorrows“. So prinzipiell
keine Themen, denen man sich
voller Vorfreude stellt oder be-
gegnen möchte. Aber – sorry –
einmal muss es sein. Das dachte
sich wohl auch die Band „The
ghost and the machine“, die bei

Geist wirft die
Maschine an
Andreas Lechner singt sich mit der Band
„The ghost and the machine“ am
22. November die „Sorrows“ von der Seele.

der Release-Tour ihres neuen
Albums in der Kulturmü'µ vor-
beischaut. Und das heißt, richtig
geraten: „Sorrows“.

Am 22. November um 20
Uhr kann man sich musikalisch
erzählen lassen, was passiert,
wenn Musik „aus der Retro-
spektive“ geboren wird, wie die
Band um Andreas Lechner die
Lieder des Albums beschrei-

VON CHRISTIAN PFEIFFER

KULTURMÜ'µ HOLLABRUNN

 Frei nach Gertrude Stein könnte
man zitieren: Ein Geist, ist ein
Geist, ist ein Geist ..., bis auch
diese Chimäre Gestalt annimmt.
Musikalisch nennt sich das: „The
ghost and the machine“.
Foto: Christoph Griesser

bend zusammenfasst. Aurora
Hackl Timón, Lina Neuner,
Martti Winkler und Hannes
Wirth haben da scheint's einiges
aufzuarbeiten. Wer die Geister
der Maschine kennt, ahnt, dass
das Aufarbeiten von Trauma,
Ängsten und Verlust kein linea-
res Vorhaben, sondern komplex
und eigenartig ist.

Mit poetisch-düsteren Tex-
ten, die an Tom Waits erinnern,
nostalgischen Synthesizern und
den markanten Klängen von
Lechners Resonatorgitarren er-
gibt sich bei den Songs von
„Sorrows“ ein einzigartiger Mix
aus Sounds, die berührende Ge-
schichten erzählen. Der „ghost“
und die restlichen Heimlichtuer
wagen sich „im minimalistisch-
intimen Rahmen an eine Reise
durch Gefühlswelten und geteil-
te Sorgen“. Wenn das mal nicht
Trost verspricht.

Zwölf Hymnen des düsteren
Indie-Folk-Rocks über Leben
und Liebe, Scheitern und Wie-
deraufstehen, Selbsttäuschung
aus Selbstschutz und menschli-
che Trauer in all ihren Facetten
sind dem Album entsprungen.
Wer sich dieser Art der Lebens-
bewältigung samt der Möglich-
keit auf neue Perspektiven hin-
geben möchte, ist herzlich ein-
geladen, in die Kulturmü'µ zu
kommen. Oder: „Willkommen
zu einer unheimlichen Reise
durch die emotionalen Welten.“

SA. 6.+ SO. 7. Dez.
Kirchenpark und Kulturzentrum

jeweils ab 13:00 Uhr
ravelsbach.at/adventmarkt
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